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Zur Sitzung des Stadtrates waren anwesend: 
 
Name: Bemerkungen: 

1. Bürgermeisterin 

Huber, Birgit  

2. Bürgermeister 

Forman, Franz Xaver  

3. Bürgermeister 

Schikora, Norbert M.A.  

Mitglieder des Stadtrates 

Albrecht, Yvonne  

Bauer, Heinz  

Chille, Heidi  

Eisen, Renate  

Frank, Manfred  

Gerlach, Peter  

Heinl, Peter  

Hetterich, Werner  

Höflinger, Gernot  

Hübner-Möbus, Sigrun  

Jäger, Christian  

Kißlinger, Felix  

Kuch, Dagmar  

Patzelt, Harald  

Peter, Thomas  

Schmitt, Lothar  

Schwarz-Boeck, Jürgen Dr.  

Taschner, Anneliese  

Wenning, Georg  

Zwanziger-Bleifuß, Gudrun  

berufsmäßige Stadtratmitglieder 

Stünzendörfer, Wilfried  

von der Verwaltung 

Gabriel, Bernd  

Schriftführer/in 

Krüger, Viola  

 
abwesend: 

Mitglieder des Stadtrates 

Holzammer, Gerd entschuldigt 

Wendel, Karl-Heinz entschuldigt 

 
 

Beschlussfähigkeit im Sinne Art. 47 (2) – 47 (3) GO ist gegeben. 
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T A G E S O R D N U N G :  
 
 

I. Öffentlicher Teil 

 1 . Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Stadtratsitzung vom 20.07.2010 
und 28.07.2010 

  
 2 . Bürgerfragestunde 
  
 3 . Antrag von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN auf Erlass einer Kinderspielplatzsatzung 
  
 4 . Antrag Freie Wähler Oberasbach e. V./Oberasbacher Ziegelstein 
  
 5 . 6. Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung 
  
 6 . Öffentlicher Personennahverkehr; 

Zwischenbericht zum zweiten Nahverkehrsplan des Landkreises Fürth 
  
 7 . Öffentlicher Personennahverkehr; 

Anpassung des Busliniennetzes an die S-Bahn Nürnberg - Ansbach ab dem Jah-
resfahrplan 2011 

  
 8 . Öffentlicher Personennahverkehr; 

Tarifzonenänderung 
  
 9 . Mitteilungen 
  
 9.1 . Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüssen 
  
 10 . Anfragen der Mitglieder des Stadtrates 
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I. Öffentlicher Teil 

 
 
Frau Erste Bürgermeisterin Huber eröffnet um 19 Uhr die Stadtratsitzung. Sie begrüßt die 
anwesenden Mitglieder, die Mitarbeiter der Verwaltung, die Pressevertreter und Zuhörer.  
 
 
 
Sie stellt fest, dass zur heutigen Sitzung ordnungsgemäß und termingerecht geladen wurde. 
Entschuldigt fehlen die StRe Wendel und Holzammer. Beschlussfähigkeit ist gegeben.  
 
 
 
Die Vorsitzende gibt an, dass der Tagesordnungspunkt 5 von der Tagesordnung gestrichen 
wird, da dieser zu einem späteren Zeitpunkt wieder auf die Tagesordnung kommt. Über die 
geänderte Tagesordnung lässt die Vorsitzende abstimmen. 
 
 
Beschluss:  

einstimmig beschlossen dafür: 22  dagegen: 0  anwesend: 22 

 
 
Der Stadtrat Oberasbach stimmt der geänderten Tagesordnung zu. 
 
-.- 
 
 
 
Herr Stadtrat Peter nimmt am weiteren Sitzungslauf teil. Damit beträgt die Ist-Stärke 23. 
 
-.- 
 
 
 
 
 
TO-Punkt 1:  
 
Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Stadtratsitzung vom 20.07.2010 und 
28.07.2010 
 
Beschluss: 

einstimmig beschlossen dafür: 23  dagegen: 0  anwesend: 23   

 
 
 
TO-Punkt 2:  
 
Bürgerfragestunde 
 

Es liegt nichts vor  

 
 



31. Sitzung des Stadtrates vom 20.09.2010  Seite 5 von 10 

 
TO-Punkt 3: S-0403 
 
Antrag von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN auf Erlass einer Kinderspielplatzsatzung 
 
Beschluss: 

einstimmig beschlossen dafür: 23  dagegen: 0  anwesend: 23   

 
Der Antrag auf Erlass einer Kinderspielplatzsatzung wird abgelehnt, weil der Satzungsent-
wurf nicht im Rahmen der einschlägigen bayerischen Ermächtigungsnormen liegt.  
 
Weiterer Beschluss 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, eine Änderung der Grünanlagensatzung vorzubereiten. Da-
bei sollen insbesondere folgende Punkte berücksichtigt werden: 
 
1. Aufnahme einer Regelung, nach der sich Erwachsene nur zur Beaufsichtigung oder zur 

Begleitung von Kindern und Jugendlichen auf einem Spielplatz aufhalten dürfen. 
 

2. Rauchverbot auf öffentlichen Kinderspielplätzen. 
 
 
 
TO-Punkt 4: S-0427 
 
Antrag Freie Wähler Oberasbach e. V./Oberasbacher Ziegelstein 
 
Beschluss: 

einstimmig beschlossen dafür: 23  dagegen: 0  anwesend: 23   

 
Die Stadt Oberasbach kreiert ein Gebäck, das für die Stadt Oberasbach typisch ist und 
einen sozialen Zweck einschließt. 
•   Der Name „Oberasbacher Ziegelstein“ greift die Geschichte der Stadt mit den Ziegeleien 
   auf. Er trägt das Oberasbacher Stadtwappen oder Motive aus der Stadt. 
•   Der angedachte Verkaufspreis beträgt 5,-€. 
   1,- € fließt in ein soziales Projekt, das der Stadtrat festlegt. 
   50 Cent sind der Gewinn des Verkäufers. 
•   Er kann in beliebiger Stückzahl von Vereinen, Institutionen oder dem Gewerbe über 
   das Kulturamt der Stadt bestellt werden. 
 
 
 
TO-Punkt 5: S-0395 
 
6. Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung 
 
Beschluss: 

einstimmig beschlossen dafür: 23  dagegen: 0  anwesend: 23   

 
Der Stadtrat beschließt die Satzung zur 6. Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Wasserabgabesatzung (BGS/W) in der vorliegenden Fassung. Die Satzung mit der Ein-
gangsformel ist Bestandteil dieses Beschlusses und wird Anlage Nr.     zur Sitzungsnieder-
schrift. 
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TO-Punkt 6: S-0422 
 
Öffentlicher Personennahverkehr; 
Zwischenbericht zum zweiten Nahverkehrsplan des Landkreises Fürth 
 
Beschluss: 

einstimmig beschlossen dafür: 23  dagegen: 0  anwesend: 23   

 
Der Stadtrat Oberasbach hat den Zwischenbericht des Zweiten Nahverkehrsplanes für den 
Landkreis Fürth zur Kenntnis genommen. 
 
Der Stadtrat bittet auf die Vereinfachung im Tarifsystem im Bereich 5.2.5. – Nahverkehr -  
hinzuwirken. 
 
 
 
TO-Punkt 7: S-0424 
 
Öffentlicher Personennahverkehr; 
Anpassung des Busliniennetzes an die S-Bahn Nürnberg - Ansbach ab dem Jahres-
fahrplan 2011 
 
Herr StR Heinl erklärt dass die SPD-Fraktion alle angebotenen zusätzlichen Fahrten beauf-
tragen möchte, wobei die Buslinie allerdings auf die Fahrten vom Unterasbacher Bahnhof 
aus eingeschränkt werden könnte.  
 
Herr StR Forman könnte sich diesem Vorschlag anschließen, wenn von vornherein Kenn-
zahlen festgelegt werden. Sollten diese unterschritten werden, sind die zusätzlichen Fahrten 
wieder einzustellen.  
 
Herr StR Dr. Schwarz-Boeck bitte den Beschluss zu teilen. Über die zusätzlichen Fahrten in 
der Hauptverkehrszeit dürfte allgemein Konsens bestehen. Die weiteren Fahrten sollten sei-
ner Ansicht nach aufgrund der hohen Kosten und der geringen Auslastung nicht angeboten 
werden. 
 
Beschluss:  

einstimmig beschlossen dafür: 23  dagegen: 0  anwesend: 23 

 
Der Stadtrat Oberasbach bestellt für die Buslinie 155 ab dem Jahresfahrplan 2011 folgende 
zusätzlichen Fahrten: 
 

Montag – Freitag: In der Hauptverkehrszeit nachmittags 3 zusätz- 
liche Fahrten ab Unterasbach Haltepunkt bis Rehdorf   24.007,50 € 

 
Die anfallenden Kosten entsprechend der vom Landratsamt vorgelegten Kalkulation werden 
von der Stadt Oberasbach getragen. Der Landkreis wird aufgefordert, die entsprechend der 
Angebotsanalyse zum neuen Nahverkehrplan festgestellten Defizite hinsichtlich des Richt-
wertes detailiert zu berechnen und die anteiligen Kosten zu übernehmen. 
 
 
Beschluss:  

mehrheitlich abgelehnt dafür: 10  dagegen: 13  anwesend: 23 
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Der Stadtrat Oberasbach bestellt für die Buslinie 155 ab dem Jahresfahrplan 2011 folgende 
zusätzlichen Fahrten: 
 
 

Montag – Freitag: Ausdehnung des Betriebszeitraumes in der  
Schwachverkehrszeit bis ca. 0.45 Uhr     45.512,50 € 
 
Samstag: Ausdehnung des Betriebszeitraumes in der Schwach- 
Verkehrszeit bis ca. 0.45 Uhr      13.298,48 € 
 
Sonn- und Feiertag: Ganztägiger Betrieb     35.191,17 € 
 

 
Die anfallenden Kosten entsprechend der vom Landratsamt vorgelegten Kalkulation werden 
von der Stadt Oberasbach getragen. Der Landkreis wird aufgefordert, die entsprechend der 
Angebotsanalyse zum neuen Nahverkehrplan festgestellten Defizite hinsichtlich des Richt-
wertes detailiert zu berechnen und die anteiligen Kosten zu übernehmen. 
 
 
 
TO-Punkt 8: S-0426 
 
Öffentlicher Personennahverkehr; 
Tarifzonenänderung 
 
Beschluss: 

einstimmig beschlossen dafür: 23  dagegen: 0  anwesend: 23   

 
Auf eine Tarifzonenänderung für den Bahnhaltepunkt Oberasbach wird verzichtet. 
 
 
 
TO-Punkt 9:  
 
Mitteilungen 
 
Frau Bürgermeisterin Huber führt im Namen der Frau Halbritter vom Gewerbeverband 
Oberasbach an, dass zum Weinfest eine Abendveranstaltung stattfindet und die Stadträte 
nach der Klausurtagung herzlich eingeladen sind. 
 
Zum Klimaschutzkonzept der Kommunalen Allianz findet am 1.10.2010 in der Zirndorfer 
Stadthalle eine Präsentation statt. Alle Stadträte sind eingeladen. 
 
 
 
TO-Punkt 9.1: M-0399 
 
Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüssen 
 

zur Kenntnis genommen  

 
 
 
TO-Punkt 10:  
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Anfragen der Mitglieder des Stadtrates 
 
 
 
TO-Punkt 10.1:  
 
Anfragen 
 
Herr StR Gerlach stellt fest, dass die Beleuchtung des Radweges nach Stein bereits seit län-
gerem beauftragt ist. Wann kann mit der Fertigstellung gerechnet werden? 

Frau Bürgermeisterin Huber sichert eine Antwort durch die Verwaltung zu. 
 
 
 
TO-Punkt 10.2:  
 
Anfragen 
 
Herr Stadtrat Gerlach bemängelt die Trassenführung vom Rundwanderweg Wallensteinsla-
ger zwischen Oberasbach und Zirndorf. Der gedruckte Plan im Verlauf des Hainbergs ist 
nicht mehr aktuell. Karte und Weg weichen voneinander ab! 

Frau Bürgermeisterin Huber sichert eine Antwort durch die Verwaltung zu. 
 
 
 
TO-Punkt 10.3:  
 
Anfragen 
 
Herr Stadtrat Gerlach moniert die kurzfristige Einladung zum Neubürgerempfang. 

Frau Bürgermeisterin Huber entschuldigt dies. 
 
 
 
TO-Punkt 10.4:  
 
Anfragen 
 
Frau StRin Eisen fragt nach dem derzeitigen Stand der vertraglichen Vereinbarungen bzgl. 
des Postgebäudes im Ortszentrum. Sie wurde informiert, dass dort die Postbank nunmehr 10 
Jahre verbleiben will.  
 

Frau Bürgermeisterin Huber erwidert, dass der alte Vertrag vom Erwerb des Grund-
stückes nach wie vor Bestand hat. Es ist jedoch diese Woche bereits ein Gesprächs-
termin bzgl. des Verbleibs der Postbank vereinbart. Sie wird zeitnah über den sich 
darauf ergebenden Sachverhalt berichten.  

 
 
 
 
 
TO-Punkt 10.5:  
 
Anfragen 
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Herr Stadtrat Peter informiert über unsachgemäße Abfallablage beim neuen griechischen 
Restaurant in der Jahnstraße. Weiterhin fragt er die Besetzung durch Außenbestuhlung auf 
den  Parkplätzen an, ob diese Fläche nicht angemietet werden müssen. 

Frau Bürgermeisterin Huber gibt die Anfrage zur Beantwortung an das Ordnungsamt 
weiter. 

 
 
 
TO-Punkt 10.6:  
 
Anfragen 
 
Herr Stadtrat Schikora bemerkt, dass ihn Anwohner der Petershöhe auf den schwachen In-
ternetzugang angesprochen haben. 

Frau Bürgermeisterin gibt an, dass Herr Kleinlein regelmäßig bei der Telekom nach-
fragt und sichert den Stadträten die offiziellen Stellungnahmen der Telekom zu. 

 
 
 
TO-Punkt 10.7:  
 
Anfragen 
 
Herr Stadtrat Schikora fragt zu den Anlieferzeiten beim Netto - Anlieferungszeit Sonntag-
nacht – nach der Sondergenehmigung. Wer stellt diese aus? Der Landkreis? Mit welchem 
Recht, setzt sich dieser über die Stadt Oberasbach hinweg? Die Anlieferzeiten wurden im 
Bebauungsplan festgesetzt! 

Frau Bürgermeisterin sichert eine Beantwortung durch die Verwaltung zu. 
 
 
 
TO-Punkt 10.8:  
 
Anfragen 
 
Herr Stadtrat Kißlinger bemängelt die Bezeichnung der neuen Bushaltestelle „Unterasbach 
Bahnhof Südseite“, da diese sich auf der Nordseite befindet und die Unfallgefahr, wenn dort 
ein Bus hält und Autos folgen. 

Frau Huber führt aus, dass eine Antwort durch die Verwaltung folgt. 
 
 
 
TO-Punkt 10.9:  
 
Anfragen 
 
Frau Stadträtin Kuch wurde von Anwohnern der Coburger und Nürnberger Straße angespro-
chen, dass sich in diesen engen Straßen öfter ein LKW verirrt. Beim Wenden werden Rand-
steine beschädigt. Die Stadt möchte bitte eine Ortsbesichtigung vornehmen und für Abhilfe 
sorgen. Bereich Nürnberger Straße 19 – 22, die Stichstraße von der Hauptstraße. 

Frau Huber sichert eine Überprüfung durch die Verwaltung zu. 
TO-Punkt 10.10:  
 
Anfragen 
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Herr Stadtrat Dr. Schwarz-Boeck bemängelt die Vermietung der Tiefgaragenstellplätze, er 
erhielt Auskunft, dass mehr Parkplätze vergeben sind als Plätze vorhanden. Keiner weiß 
mehr wo er parken darf, die Beschriftung ist aus der Gründungszeit. Gibt es eine Belegungs-
ordnung der Tiefgarage, kann man diese vorlegen? Sollte es keine geben, bitte die Plätze 
neu zuordnen und dafür sorgen, dass genügend Parkplätze für die ausgegebenen Berechti-
gungen da sind. 

Frau Huber sichert eine Stellungsnahme der Verwaltung zu. 
 
 
 
 
 
Damit ist die Tagesordnung für den öffentlichen Teil abgehandelt. Die Vorsitzende schließt 
die Sitzung und verabschiedet die Zuhörer. 
 
Sitzungsende: 20:06 Uhr 
 
 
 
 
Birgit Huber    Viola Krüger 
Erste Bürgermeisterin    Schriftführer/in 
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